
Der VV sagt: „Danke“ 
Wie in jedem Jahr im November lädt der Vorstand des Verschönerungsvereins die Helferinnen und 
Helfer des Vereins, die über das Jahr hinweg regelmäßig oder bei besonderen Gelegenheiten in den 
verschiedenen Ausschüssen die zahlreichen Aktivitäten organisieren, betreuen und durchführen zu 
einem gemeinsamen Beisammensein mit Essen, dem „Dankeschön-Fest“ in die Beerster 
Amtsscheune ein. Deren fleißiger Einsatz soll an diesem Abend quasi als „Saisonabschluss“ gewürdigt 
werden. 
Da kommen dann die Mühlenhandwerker und -führer, das Backofen- oder „Botterkoken-Team“ der 
Mühle, die Amtsscheunen-Kaffee Aktivistinnen, die Beerstonauten und Hochzeitshain-Pfleger, 
Verschönerungs-/ Ortsreinigungs- und Geestland Rundschau Redaktionsteams und, und, und. Man 
verzeihe dem Chronisten die möglicherweise nicht ganz vollständige Aufzählung. 
So trafen sich an einem trüben November-Mittwoch (die Wochenendtermine in der Amtsscheune 
waren bereits ausgebucht) knapp 80 VV-Aktive zu deftigem Grünkohl mit passenden Getränken. Um 
18 Uhr, man soll ja abends nicht so spät essen. Auch wenn zu diesem Ereignis die Aktiven nicht die 
Ausrichter der Feier sein sollen, war natürlich dennoch die Amtsscheune passend hergerichtet und 
geschmückt, und es hatten sich auch Freiwillige gefunden, die bei Getränke-Ausschank Hand 
anlegten. 
Angela Tholl, die 1. Vorsitzende des VV, fasste sich in ihrer Begrüßung der Gäste so kurz, wie es bei 
der Aufzählung der zahlreichen Aktivitäten eben möglich war, und wünschte guten Appetit und für 
den Abend ein paar fröhliche Stunden. 
Das ließen sich die VV-ler nicht zweimal sagen und blieben im Anschluss ans Essen noch für mehrere 
Stunden bei angeregten Gesprächen zusammen, bei denen auch der eine oder andere Beerster 
Mühlenkorn probiert wurde. Insgesamt ein sehr gelungener Einstieg in die bevorstehende 
Adventszeit.   
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